
 

 

Grußwort 

Liebe Freunde von PRODPILOT, 

Das Jahr 2021 nähert sich mit großen Schritten, und es ist an der Zeit, über die Fortschritte von  

PRODPILOT seit Januar zu berichten.  

Trotz der Pandemie hat PRODPILOT seine Arbeit mit dem Ziel, die notwendigen Instrumente zur Ver-

besserung und Steigerung der Produktivität in kleinen und mittleren Unternehmen in der Großregion 

bereitzustellen, fortgesetzt.  

Die Teilnehmer der verschiedenen Arbeitsgruppen konnten sich wieder persönlich treffen, und die 

verschiedenen Veranstaltungen und Netzwerkveranstaltungen waren wieder für die Öffentlichkeit zu-

gänglich, so dass das Konsortium nicht nur die erzielten Fortschritte zeigen, sondern auch seinen neuen 

interaktiven Tisch vorstellen konnte - mehr dazu in diesem Newsletter.  

Das Jahr endet mit dem dritten PRODPILOT Grand Prix in Luxemburg, über den wir in diesem Newslet-

ter berichten.  

 

Mit freundlichen Grüßen,  

Prof. Dr. Korne, Koordinator des INTERREG V-A Projektes PRODPILOT 

 

 

 

 

 

 

 

 

PRODPILOT 



PRODPILOT PBA und Verlängerung des Projekts 

Der PRODPILOT-Projektbegleitausschuss (PBA) hat am Donnerstag, den 20. Mai 2021, stattgefunden. 

Dies war eine Gelegenheit für die Partner, eine Bilanz der Projektfortschritte zu ziehen, was von allen 

PBA-Mitgliedern sowie von der Referentin „Projektverwaltung’’ des Gemeinsamen Sekretariats für 

PRODPILOT in Luxemburg, Frau Brenière, begrüßt wurde.  

Der PBA 2021 wurde aufgrund der derzeitigen gesundheitlichen Einschränkungen online abgehalten. 

Die Resonanz und Motivation der Partner ging jedoch über die Grenzen hinaus und unterstrich die 

Bedeutung der interregionalen grenzüberschreitenden Zusammenarbeit.  

Während dieses PBAs wurden die verschiedenen Arbeitsbereiche von PRODPILOT vorgestellt. In jeder 

Aktion wurden im vergangenen Jahr bedeutende Fortschritte erzielt, die beweisen, dass die Pandemie 

die definierten Fortschritte in den Fallstudien, in der Schaffung einer Plattform zur Analyse von Pro-

duktivitätsdaten und zur Unterstützung von Unternehmen bei der Entscheidungsfindung sowie in der 

Verleihung des zweiten großen PRODPILOT-Preises (ebenfalls online) nicht völlig zum Erliegen brachte. 

Abschließend ist anzumerken, dass das Projekt einen Antrag auf große Änderung am 15.09.2020 ge-

stellt hat, welcher aus einem Antrag auf Verlängerung besteht. Mit dieser Verlängerung läuft nun das 

Projekt bis zum 30.09.2022. Der Antrag wurde am 06.05.2021 offiziell bestätigt, wodurch die Laufzeit 

des Projekts um weitere 6 Monate verlängert wurde. 

 

Screenshot des PRODPILOT PBAs am 20.05.2021 

 

 

 

 

 

 



Kapitalisierungsmaßnahme und Anschaffung eines interaktiven Tisches 

 

Screenshot des interaktiven Tisches auf der Messe „#GEN“, September 2021 

Das Projekt PRODPILOT hat im zweiten Jahr der Projektlaufzeit ein Antrag auf Kapitalisierung gestellt. 

Dieser Antrag auf große Änderung des Projekts besteht darin, sich mit einem weiteren INTERREG-Pro-

jekt, PUSH.GR (bei denen die htw saar ebenfalls federführende Begünstigte ist), zusammenzuschlie-

ßen, um einen interaktiven Tisch anzuschaffen, mit dem die Projekte bei Netzwerkveranstaltungen, 

Messen und anderen öffentlichen Veranstaltungen besser beworben werden können.  

Dieser interaktive Tisch wird genutzt, um bei Veranstaltungen ein neues Publikum anzusprechen, aber 

auch, um die verschiedenen Aktionen, Entwicklungen, Ergebnisse und insbesondere die Plattformen 

des Projekts zu präsentieren.  

Im Rahmen der Maßnahmen für den interaktiven Tisch wurde an der htw saar eine wissenschaftliche 

Mitarbeiterin, Frau Nobile, die die Koordination zwischen PRODPILOT und PUSH.GR übernimmt, ein-

gestellt.  

Sie startete mit der Einleitung der im Januar 2021 veröffentlichte Ausschreibung für einen interaktiven 

Tisch. Der Auftrag wurde im folgenden Monat dem Unternehmen Garamantis erteilt und im Juni 2021 

wurde der Multitouch-Tisch geliefert. Die Konfiguration des Tisches im Sommer 2021 ermöglichte es, 

ihn auf den ersten Messen im September 2021 – die Messe #GEN in Lothringen und der AKJ-Kongress 

im Saarland – zu verwenden. Die Veranstaltungen, bei denen der interaktive Tisch zum Einsatz kommt, 

finden häufig auch in Zusammenarbeit mit dem Projekt PUSH.GR statt.   

 

 

 

 

 

 

 



PRODPILOT Grand Prix: Bewerben Sie sich bis zum 15. Oktober 2021 für den Produktivitätspreis der 

Großregion 

 

Unter dem Motto „Bewusstsein für Produktivitätspotentiale in Unternehmen schaffen“ wird die dies-

jährige Verleihung des PRODPILOT Grand Prix am 17. November 2021 in Luxembourg stattfinden. Im 

Rahmen der Smart Manufacturing Conference, die von LuxInnovation organisiert wird, stattfinden.  

Im vergangenen Jahr wurde der PRODPILOT Grand Prix zum zweiten Mal verliehen. Preisträger wurde 
das rheinland-pfälzische Unternehmen Parts Europe, das mit einem Projekt zur Einführung von Lean 

Management die Jury überzeugen konnte.  

Auch dieses Jahr zeichnet der PRODPILOT Grand Prix wieder ein Unternehmen aus der Großregion aus, 

dessen Projekte zur Produktivitätssteigerung besonders innovativ sind und eine Produktivitätssteige-

rung zum Ziel haben. Aus den fünf Teilregionen der Großregion (Luxemburg, Lothringen, Rheinland-

Pfalz, Saarland, Wallonie) wird je ein Unternehmen nominiert, diese haben dann die Chance zum 
Hauptpreisträger gekürt zu werden. Insbesondere werden innovative Projekte ausgewählt, die zur 

Standortsicherung und wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens beitragen. 

Für den Grand Prix können sich kleine und mittlere Unternehmen (KMU) der Großregion bewerben. 

Zusätzlich kann ein Preis in der Kategorie „größere“ Unternehmen vergeben, die ein Werk in der Groß-

region haben und deren Projekt aus diesem Werk stammt. Die Projekte müssen sich auf mindesten 

eines der folgenden Themen beziehen: Strategie, Prozesse und Wertstrom, Organisation, Methoden 

und Tools, Personal. 

Die Bewerbungsfrist endet am 15. Oktober 2021. Weitere Informationen zum Grand Prix sowie zur 

Teilnahme und den Bewerbungsunterlagen finden Sie auf der PRODPILOT Webseite. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kontakt 

Wenn Sie Fragen zum Projekt PRODPILOT oder Interesse haben, mit Ihrem Unternehmen an unseren 

Fallstudien teilzunehmen, wenden Sie sich gerne an uns. Wir freuen uns auf Ihr Feedback. 

 

PRODPILOT Koordinator 

Prof. Dr. Thomas Korne 

Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes, Saarbrücken 

Tel: +49 177 7913402 

Mail: thomas.korne@htwsaar.de  

 

Koordination Projektkommunikation 

Samuel Hoefman 

Eurice – European Research and Project Office GmbH, Sankt-Ingbert 

Tel: +49 6894 3881341 

Mail: prodpilot@eurice.eu  

 

Internet: www.prodpilot.eu 

 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie bitte eine kurze E-Mail an 

prodpilot@eurice.eu.  
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